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Anlaß für diese Arbeit  is t  die Einführung eines neuen Warenwirtschaftssystems 

in einem kleineren Handelsunternehmen der Großhandelsstufe.  Am Anfang wird 

versucht,  den Begriff  des Warenwirtschaftssystems zu definieren sowie Ziele und 

neuere Entwicklungen beim Einsatz derart iger Systeme darzustel len.  Der zweite 

Abschnit t  erklärt  die grundsätzl iche Funktionsweise von 

Warenwirtschaftssystemen am Beispiel  des Programmes Apertum. Besonderheiten 

des Programmes Apertum werden mit  den Lösungen anderer 

Warenwirtschaftssysteme (z.  B.  dem SAP R3) verglichen.  Der nächste Teil  

beschreibt  die Besonderheiten des Einsatzes von Warenwirtschaftssystemen in 

der Firma Handelsagentur Ream. Aus diesen Spezifika wird im letzten Schri t t  das 

Konzept zur Anpassung und Erweiterung des Warenwirtschaftssystems Apertum 

abgelei tet .  
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